
FRIESENTÖRN 2006

Liebe freunde, liebe Gaffelbande
Vielen dank, dass wir hier auf dem Wintertreffen de r FREUNDE des

GAFFELRIGGS etwas  Appetit auf unseren Sommertörn m achen 
dürfen.



NF alles Blau, hier geht’s los

Auf Pellworm geht` s los. Es ist die größte Hallig,  wie IHR seht!



Heimreise: Süden außen rum zu oder mit Zwischenstop p 
in Tönning oder Büsum, Wattreise zum Zehnerloch via  

Cuxhaven in die Elbe. 

NordseeFr, 
04.08.

Abreise; Schluss und Endlich ab in die Halligwelt: Ilef -
Nordmarschhafen Langeness, Nachts Ankern im Watt. 

Alternativen: Gröde, Oland, Hooge oder einmal durch  das 
Rummelloch. 

Föhr, 
Halligwatt

Do, 
03.08.

Kulturprogramm organisiert Knut Pörksen, 
Walfanggeschichten Volkert Faltings, Inselrund u. ä . 

bestimmt auch Musik? 

Wyk auf FöhrMi, 
02.08.

Hafenfest in Wyk , open-ship, Rambozambo oder nix f ür 
die Gaffler und geladene Gäste! Musik von Ocke Tut u. 

Söhne.

Wyk auf FöhrDi, 
01.08.

Fahrt durchs Föhrer Ley oben rum zu oder Amrumtief 
unter der Odde mit Abendhochwasser (18:40 Uhr) nach  

Wyk auf Föhr. 

Föhrer Ley 
bzw. 

Amrumtief, 
Ankunft Föhr

Mo, 
31,07.

ca. 15:00 Uhr Abreise Geschwaderfahrt unter dem 
Kniepsand, Jungnamensand – Kegelrobben kijken; 

Abends: Hörnum oder Rantum - Ankern im Watt. 

Hörnum 
Rantumwatt

So, 
30.07.

(HW 15:25 Uhr) Kulturprogramm: am Watt zu Fuß nach 
Nebel, Grabsteingeschichten, Ömrang Hüs, 

Mühlenmuseum. Abends: Georg Quedens Thema 
Nordsee Mordsee oder so. 

AmrumSa, 
29.07.

Hafenfest am Tonnenhafen, open ship auf dem 
Tonnenleger und unseren Schiffen. Mittags eine klei ne 

Hubsandregatta? oder Amrum-Rumregatta? 1. Preis 
Fietes Möwenschiss aus der Hand von Heinz - VAMOS 

verschüttet ?? 20:00 Uhr Abendbrot mit Amrumer 
Gastgebern, organisiert vom AYC in der AYC - Halle. 

AmrumFr, 
28.07.

Einlaufen, Hochwasser ca. 16:00 Uhr, Tonnenhafen AY C 
Wittdün; jeder wie er will z.B. Krabbenpulen in Ste enodde, 
Kniepsandbaden, Dünenspaziergang, 19:00 musikalisch e 

Abendfeier Nebeler Kapelle oder BLAUE MAUS oder 
Beides.

Ankunft 
Amrum

Do, 
27.07.

Rungholdt - Vortrag v. Erich Beese; zuvor oder danac h, 
vielleicht auch erst auf Amrum: Vanessa Galli Orgel   JSB 

A-Moll fuge.

PellwormMi , 
26.07. 

Einlaufen mit dem Mittagshochwasser 14:30 Uhr, 
Begrüßungspalaver, endgültige Routenplanung, Cornel ia 
Samuelis singt uns ein Abendlied. Hein Mück gibt ei nen 

aus.

Ankunft 
Pellworm

Di, 
25.07. Wir Nordfriesen haben uns 

bemüht, ein anspruchsvolles 
Kulturprogramm auf die  
Beine zu stellen, um euch auf 
unsere Sände zu locken. Auf 
allen Eilanden der 
Westerharde haben wir die 
besten Geschichtenerzähler 
angesprochen, alle haben 
zugesagt. Die Häfen werden 
alle für uns frei gemacht. 
Nicht nur die Amrumer freuen 
sich, wie in alten Zeiten 
wieder eine Gaffelflotte  zu 
gast zu haben. Daneben 
haben wir 2 fantastische 
Solisten gewonnen, die für 
uns ganz alleine ein oder zwei 
Konzerte machen werden.



SÜDEROOG vorbei nach PELLWORM

Süderoog ist die schönste von allen Halligen. Leide r können wir sie nicht 
mit der ganzen Flottille anlaufen  - gibt vielleicht  Ärger mit den  

Vogelbeamten aus Tönning.



HABEL ist zu weit…

Hier seit ihr schon zu weit gefahren…



Dieses Eiland ist auch verboten. Wir müssen hier je des Jahr einmal 
nachgucken, ob hier nachts auch keiner ankert?



Morgens sind wir dann immer noch für uns - nur ein  Holländer hat hier 
offenbar ein Problem mit seiner Schraube.



Nachts den kleinen Priel zu treffen ist gar nicht s o einfach.



Das ist  Knut mit seiner 8.5 m K &dV Bol bei jedem Wetter unterwegs. 
Er wird euch, wenn ihr wollt, ab Tönning mitnehmen.



Wir hatten zunächst vor ab Cuxhaven die aus der Elb e fahrenden 
aufzusammeln.

Da unsere beiden Solisten – Cornelia Samuelis und Va nessa Galli – sich 
am Sonntag den 23. Juli 1900 in Bützfleth zu einem Probekonzert 
verabredet haben,  kommen wir erst Montag morgens u m 4oo von 

Wischhafen los, wären dann vormittags in Cuxhaven, entweder mit der 
selben Tide noch raus, oder abends ab 1600 durchs Z ehnerloch. 

Endgültige Planung ist erst 3 tage vorher möglich.

Friesentörn UKW Kanal 69



Gelb Rot Blau ist unser Ziel…



Meist sind wir in der Norderaue allein, Knut ist hi er am Horizont schon 
eine Stunde vor, Ankunft halben Weg von Föhr zu seh en.



Selten verirrt sich mal ein Plattboden unter unser Schlafzimmer.



Diesen wunderschönen Weg vom Hafen nach Nebel wolle n wir alle 
zusammen zu Fuß gehen.



Nebeler Bucht, große Steine, schlecht für Seitensch werter. Es firmiert als 
Steilkante. Auf Amrum ist eben fast alles klein.



Die friesischen Farben findet man überall.



Das ist die andere 
Seite, die Westseite 
vor ca. 110 Jahren, 

links oben ein 
gaffelgetakelter 

Muschelfischer – Die 
Westseite war damals 

schon  Badestrand  
und davor meine Oma 

1898 IDA BRIGITTA 
AMANDA JANNEN-
das Foto hatte Jan 

Simon bezahlt, der zu 
der Zeit einen STORE 

in San Francisco 
hatte und sich ein 

Foto seiner Freundin 
wünschte.



Jetzt sind wir in Nebel bei den berühmten Steinen a ngekommen. Hier ist 
die große Liebesgeschichte von  HARK OLUFS zu sehen ,  kennt auf 

Amrum jeder - H O wurde als Matrose von algerischen Seeräuber 
gekapert, machte nicht nur durch gute Seemannschaft  im Mittelmeer viel

Geld; 17 Jahre lang stand seine Amrumer  Freundin a uf der höchsten 
Düne. Heute hat etwa jeder 4. Amrumer ihr Blut in s ich.



Rauke Tückes Stein  dagegen steht abseits unbeachtet und vergammelt. Er 
war1800 Mosselvisser - aus gutem Grunde werden wir un s ausführlich mit 
seinem Schiff beschäftigen; das heute immer noch ge bräuchliche Rigg des 

Cromsteven ist sehr detailliert im Stein festgehalte n. Eine Reffleine in der Fock, 
zwei im Groß, Doppelscheibenblock - Klüverfall- Dreis cheibenblock in der 

Großschot, Seeschwerter, außergewöhnlich kräftige K ranleine (Dirk), offenbar 
als Arbeitsgeschirr.



Johannes Matzen Handbriefträger und Postschiffer in  einem, der 
Urgroßvater meiner Frau. Das ist alles was von sein em Schiff überliefert ist.



Sein Sohn Leonard Matzen war Segelmacher und Tackle r und 
Strandräuber, wie alle ordentlichen Amrumer dieser Zeit.



Die Minze am Norddorfer Watt kann man bei Westwind auf dem halben Weg 
nach Föhr riechen.



Auf der anderen Seite, der Westseite wollen wir unt er dem Kniep nach 
Hörnum – ins Rantumwatt hoch.



Hier kann man auch bei 6-7 Beaufort gemütlich Einha nd segeln.



Amrum Odde, der weg dicht unter dem Strand ist sehr  veränderlich, ab 
August 2005 ist der äußere Priel ausgeprickt.



Die Amrumer können es immer noch nicht lassen. Die 2. Pricke steht oben 
auf dem harten Sandrücken.



Innen rum zu durchs Mittelloch, gibt es immer ein o ffenes und ein blindes 
Ende, keine einzige Pricke.



La Perla del Mare del Norte von der schönsten Seite .



Kennt ihr schon Fiede Nissen, das hier war sein Urg roßvater.



Wir haben 50 € 
für den 

Spiegel der 
Zeilvaart 

investiert. 
Außerdem 
haben wir 

einen Link auf 
der Side der 
Wadvaarders 
bekommen. 

Vielleicht 
kommen ein 

paar originale 
Holländer mit.



Wigle Engelsma – Maler vom IJsselmeer kommt mit seinem S chokker, 
seiner Vrouwe Janet und vielen Bildern mit.



Hier was für die Ewer – Spezialisten.



www.johannavonamrum.de

Und immer wieder der Hubsand – hier könnt ihr euch anm elden…


